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Bey dem wobifeeligenAbleben
Des fwepland
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St Qonigl. Majet. in Preufien Dochbe(allt getvefenen
Gebeimen, Krieges-und Domainen-wie aucy Jagd - Fovft - und
Grens-Naths des Hergogthums Magdebirrg, bey dem Hochanfehnlichen
Raths-Collegio der Stadt Halle erfrern Ober-Burgermeifters
und vornehmen Pacritii und Pfanners,

L G0 am 29, September 1738, fuiily, 3 federmans grofien Leydwefen evfolate,
und
Dot entfeelte Corper mit folennen Ehren-Ceprange
Detr 3. October davauf aur Geufft gefenchet fourde,

Der fomelicien SHoben Ssamilic,

Stein fdhuldiges gevehtes Beplepd su begeugen,
und feine befondere Hodachtung
Gegen den

SSobliceligen

U erweifen,
condolivend uberveichen

Sohann Chrif. BDittorf
KNPAZG.
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Il SBodibetriibies Saug!

Du bift bey Deinet Leichen,
F St allen andeen weeth, Daf fich cin Beplend veat.
Denn DeinBecluft ift grof; der Sehimers nicht: su vergleichen,
Den jeder Redliche ob den JoHlfeelaen beat.
Cin Nann wie Cr geweft; EinSHNann von vielen Wifien,
“in Mann, dee o5 mit GOt und Koni trew gemeint
Cin Mann, der jedecman gu dienen fich befliffen,
Der daduvch hochgefehase, geehet, geliebt, ein Freund
Bey Hoben duureh Berdienfi und ifre HULD gerwefen,
Dy feines gleidyen weeth, bey Gringen lieh geadht;
3a! der durdy FreundlichEeit und angenehimen Wejen,
id) jeden hat beliedt, gefillia, werth gemache,




Cin Mann von foldyer Avt, wie? folte man richt fagen:
Dap des Berluit betriibt, empfindlich, jthmerBlich fey?
3! Dothbetrnibies HAuE. 2as seigen Dicdie Klagen,
Die fajt durchadngia feyn, und davinn einerlen:
Dafs dem ein trever Freund, dem ein Datvon entrifien,
D fiie fein Wohlevgehn mit Rath und That gewadye;
Cin andrey eyt und feufst, dap e den Sehus fol mifjen,
Den diejer Sherve Dpann, ijm biitilich hat gemade.
Selbit Stine Majeffat betauren, Dic jum Rupme,
ohIfecligfter, dag nun mit Dit dafin gevaf,
Bon Grang-und Hobeits-Necht, von diefem Herbogthume,
Die Div beywohnende febr arofie Wiffenfehagt.
ic vffters hajt Du doch gelehrt, aeredt, aefchrieben
Bon diefern hohen Hecht; wie vielmadl hoft Du niche
Die alte Jwiftigeit {o weif’, wnd woll entfchicden,
Daf felbft der blafie Neid fein Wort darwider foriche.
Warum? Die Seugen feyn Acta und grofie Manner,
Die Div die Nachbarfchaiit entgegen bat gefeeltt,
1nd die TRoDIfecligficr, als wabrer Klugheits Kenner,
Das Urtheil jederseit von Dix febr gut aefant,
1nd dabet Haft Du auch der Grofien Gunft genofien,
Die manch Durchlanchtis Haug Dir gndvigft sugewandt,
©o dags faft niemahls ift ein Granben-Sug verflofien,
Sie haben Dein Berdienft mit Gab und Fubm exkannt.




IR0bifecligfey, das heift cin Nacy-Fubim Deiner Gaben

10D ein Verdienit, Das da nicht jederman gemeir;
Das Hohe Haupter felbfk an Div efenmet haben,
1nd die Collegia davor verfichert feyits
Das Land und Biitgerfbafft an Div su vihmen wiffen;
Das eintBetaurens-vol mitleydig Klagen madhts
Das Dt vor Deinen GOt einrubiglich Gewifien,
Bor Menfchen Lieh und Huld s wege hat gebrachf.
D gehit dabies vevgriat Hon und nacy Salems-Jinten
913 erold, fiie uns hin, in jene Fricdens-Stadt,
Um Fricdreich da su feon, die Crone su gewirtien,
Die Eampfende allhier Dein Glaub’ erlanget hat.
Gyely dan und rube mol}t! bi$ su dem goffen Sage, '
©a bie Niwifienbeit uns das Gevidyte hilt;
Wit seugen Guts von Dit, und wifien Eeine Klage
915 da der ftrenge Sodt Dich uns su fuith entfeelt.
D abier, Hohbetuitbt, Gufihrockies Havg, evwese,
b Dit jwat der Beeluit, mit ung hicithmerslichif,
Daf Du duech diefen Fall, nach GOttes heilgen Wege,
Swat wohl beteribt, dodh nidyt Hon SOLE verlafien bift 5
e BWater, dev Dit if wicwohl sut frilh entnommens
Dt Bruder, dee nunmehy suri Batern ift gefest,
e ift as diefer Welt mit Fubm, sw GOLf gefommen
11> Sein Gedachtnifs bleibt inaller Sruft geast,
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	Den wahren Nachruhm, Als einen Grossen Trost hinterlassener Betrübten, Wolte Bey dem wohlseeligen Ableben Des weyland Wohlgebohrnen Herrn Herrn Friedrich Wilhelm Herolds Sr. Königl. Majest. in Preussen ... Geheimen, Krieges- und Domainen- wie auch Jagd- Forst- und Grentz-Raths des Hertzogthums Magdeburg, bey dem Hochansehlichen Raths-Collegio der Stadt Halle erstern Ober-Burgermeisters und vornehmen Patritii und Pfänners, So am 29. September 1738. ... erfolgte, und Der entseelte Cörper ... Den 3. October darauf zur Grufft gesencket wurde ... condolirend überreichen Johann Christ. Bittorff K.P.A.Z.G.
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